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Das ist drin

Sonntag, 
30.11.2014:      1. FC Kaiserslautern

Titelstory

Kurzinfos zum 
1. FC Kaiserslautern

Gegnerbeobachtung

Treffsicher
Bester FCK-Torschütze der laufenden 
Saison ist die „Nummer 9“ Srdjan 
Lakić. Der kroatische Stürmer, im 
Januar 2014 von Eintracht Frankfurt 
verpflichtet, sorgte bislang für sechs 
Tore und zwei Vorlagen. Auf Platz 
zwei der Torschützenliste steht der 
finnische Nationalspieler Alexander 
Ring (Mittelfeld) mit vier Treffern.

Jung
Mit 23,7 Jahren hat der Kader des  
1. FC Kaiserslautern das niedrigste 
Durchschnittsalter der Liga (vor dem 
1. FC Nürnberg mit 23,9 und der 
SpVgg Greuther Fürth mit 24,3 Jah-
ren). Der FC St. Pauli steht mit 24,9 
Jahren aktuell auf Platz sechs der 
„Jugendrangliste“.

Neu
Seit Beginn der Saison verstärken 
u.a. die Angreifer Philipp Hofmann 
(zuvor FC Schalke 04), Stefan Mugo-
sa (FK Mladost/Montenegro) und 
Amin Younes (Mönchengladbach), 

Mittelfeldspieler Kerem Demirbay 
(Hamburger SV) und die Verteidiger 
Tim Heubach (zuvor FSV Frankfurt), 
Michael Schulze (Energie Cottbus) 
und André Fomitschow (Fortuna Düs-
seldorf) das FCK-Team.

Ertragreich
Unter den Spielern, die den 1. FCK 
vor Beginn der Saison verließen, 
sorgte Simon Zoller für das größte 
Aufsehen. Der 22-jährige Angreifer 
wechselte für rund 3 Millionen Euro 
Ablöse zum 1. FC Köln. Zu den weite-
ren Abgängen zählen die Mittelstür-
mer Mohamadou Idrissou (Maccabi 
Haifa) und Albert Bunjaku (FC St. 
Gallen), Innenverteidiger Marc Torre-
jon (SC Freiburg), Rechtsaußen Kons-
tantinos Fortounis (Olympiakos Pirä-
us) und Mittelstürmer Andrew Woo-
ten (SV Sandhausen).

Turbulent
Kontroverse Diskussionen auf der 
Mitgliederversammlung des 1. FCK 
am vergangenen Sonntag: Während 

Finanzvorstand Fritz Grünewalt die 
Situation mit „Wir sind unabhängig 
und wirtschaftlich stark“ beschrieb, 
sah der frühere Aufsichtsratschef den 
Verein laut „FAZ“ „kurz vor der 
Insolvenz und auf einem finanziell 
sehr gefährlichen Weg“. Diskutiert 
wurden unter anderem der Rückkauf 
des Nachwuchsleistungszentrums von 
der Stadt und die Verwendung einer 
vor einiger Zeit ausgegebenen Anlei-
he über 6 Millionen Euro.

Apokalyptisch
„Juchu, die Welt geht unter“, über-
schrieb „Spiegel Online“ einen aktu-
ellen Artikel über Kaiserslautern. 
Gemeint war allerdings nicht der  
1. FCK, sondern die ebenfalls dort 
ansässige „Pfalzgalerie“. Eine kürz-
lich eröffnete Ausstellung widmet sich 
dort Weltuntergangsdarstellungen 
vom Mittelalter bis zur Gegenwart. 
„Apocalypse Now!“ läuft noch bis 
zum 15. Februar, enthält jedoch 
keine Fußballreportagen.

               Christoph nagel

Beim letzten Heimspiel gegen den 1. 
FCK hatte das schon ziemlich gut 
geklappt. Der 11. April 2014 brachte 
eines jener tragikdurchtränkten Spie-
le, das alle Zutaten zu einem unver-
gesslichen Heimsieg hatte – bis auf 
das Ergebnis: 2:2 Florian Kringe in 
der 89. – 2:3 Ruben Yttergård Jensen 
in der Nachspielzeit.
Vor dem damaligen Spiel stand der  
FC St. Pauli auf dem vierten, Kaisers-
lautern auf dem sechsten Platz; es 
ging um die Chance, noch auf den 
Relegationsplatz vorzustoßen. Nach 
dem Spiel rückte der FCK auf Platz 
vier, St. Pauli rutschte dahinter. Die 
Punkte änderten letztlich nichts, das 
Relegationsduell gegen den Hambur-
ger Sportverein bestritt Greuther 
Fürth und das Lauterer Projekt „Wie-
deraufstieg“ ging in das dritte Jahr.
Lange her wirkt das alles, viel länger 
als sieben Monate. Trennten damals 
zwei Punkte die beiden Vereine, sind 
es jetzt zehn; geht es für Kaiserslau-
tern nach dem 0:0 gegen Darmstadt 
98 vom letzten Wochenende darum, 
den Kontakt zu den Aufstiegsrängen 
nicht zu verlieren, richtet der Blick 
beim FC St. Pauli sich in eine andere 
Richtung. „Es geht für uns nicht 
darum, am Ende Platz sechs, neun 
oder zehn zu erreichen“, so Cheftrai-
ner Thomas Meggle nach der Aus-
wärtsniederlage gegen RB Leipzig: 
„Wir wollen am 34. Spieltag auf Platz 
15 stehen und die Klasse halten. Es 
geht nur noch darum und um nichts 
anderes.“

Die Niedrigtemperatur-
methode mag ja der Hit 
für perfekte Steaks 
sein. Für perfekten Fuß-
ball ist Hitze besser. 
Heute am besten so 
viel, dass selbst „Rote 
Teufel“ ins Schwitzen 
kommen: 1910 Grad, 
von der ersten bis zur 
letzten Minute.

Die Bilanz am Millerntor tendiert mit 
sieben Auswärtssiegen, drei Unent-
schieden und vier Niederlagen zwar 
leicht zugunsten unserer heutigen 
Gäste – doch was ist schon Statistik?
Wenn der Rasen brennt und die Ränge 
beben, wenn Frust zu Bewegung und 
Hoffnung zu Lautstärke wird, wenn 
die Temperatur so hoch steigt wie der 
Druck und das Millerntor einmal mehr 
zur Einheit wird – trotz allem und 
wegen jedem – dann müssen wir 
weder Tor noch Teufel fürchten. Dann 
brennt das heißere Feuer nicht rot, 
sondern braun-weiß.

        Christoph nagel

Foto: Witters
DER Moment im letzten Heimspiel gegen den FCK: 
Florian Kringe köpft das 2:2 (11. April 2014).

Auch am Betzenberg werden die Ziele 
vorsichtiger formuliert. „Mit den Mög-
lichkeiten und Mitteln, die wir hier 
haben, ist es angebracht, an den Auf-
stieg zu denken“, sagte Kosta Runjaic 
im September 2013, kurz nachdem er 
das Cheftraineramt von Franko Foda 
übernommen hatte. Im Juli 2014, 
einen vierten Platz und einen deutli-
chen Umbruch im Kader später (u.a. 
verließen die beiden Top-Torschützen 
Zoller und Idrissou den Verein, siehe 
„Gegnerbeobachtung“), formuliert er 
zurückhaltender: Das Saisonziel „Wie-
deraufstieg“ werde nicht explizit aus-
gesprochen, „weil es nicht das einzige 

und auch nicht das von oben verord-
nete Ziel für diese Saison ist“, so Run-
jaic im Interview mit bundesliga.de. 
„Es geht vielmehr um einen neuen 
Weg, den wir gemeinsam beschreiten 
wollen“ – unter anderem solle die 
Entwicklung junger Spieler stärker in 
den Fokus rücken.
Ganz unrealistisch erscheint der Aufstieg 
dennoch nicht: Seit dem 4. Oktober 
(Heimspiel gegen den Karlsruher SC) 
sind die „Roten Teufel“ ungeschlagen 
(wenn es auch zuletzt fünf Unentschie-
den in Folge gab); im DFB-Pokal stehen 
sie nach einem 2:0 gegen Greuther Fürth 
im Achtelfinale gegen Bayer Leverkusen.
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Moin Philipp, Du bist der einzige 
St. Paulianer, der bislang alle 
Spiele in der laufenden Saison 
absolviert hat. Seit dieser Sai-
son bist Du auch Vizekapitän der 
Braun-Weißen. Wenn Du auf die 
vergangenen Spiele zurück-
blickst, wie beurteilst Du die 
Hinrunde bislang? 
Vor der Saison haben wir uns ganz 
andere Ziele gesetzt. In der jetzigen 
Phase mussten wir diese Ziele aber 
ganz schnell revidieren und nach 
unten schrauben. Für uns geht es nur 
noch um den Klassenerhalt und 
darum, so schnell wie möglich die 
Abstiegsplätze zu verlassen. Das ist 
das einzige, was für den Rest der 
Saison zählt. Wir wollen unbedingt die 
Klasse halten und dafür brauchen wir 
ganz dringend Punkte. Aufgrund der 
letzten Partien ist das nicht einfach, 
weil wir da nicht gut gespielt haben. 
Wir müssen deshalb ganz schnell ver-
suchen, die Kurve zu bekommen. 

In den vergangenen Partien 
musstest Du so oft wie selten in 
Deiner Karriere hinter Dich grei-
fen. Wie bekommst Du solche 
Spiele wie gegen Leipzig schnell 
wieder aus dem Kopf, um Dich 
auf die nächste Aufgabe zu kon-
zentrieren?
Ich glaube, dass jeder Torhüter anders 
mit Gegentoren umgeht. Bei mir ist es 
so, dass ich schon ein bis zwei Tage 
brauche, in denen ich mich nochmal 
mit den Treffern beschäftige, um 
dann mit einem klaren Kopf in die 
neue Trainingswoche zu gehen und 
mich auf das nächste Spiel vorberei-
ten zu können.

Vor der Saison hätte wohl niemand 
darauf gewettet, dass ihr nach 
dem 14. Spieltag auf dem vorletz-
ten Tabellenplatz steht. Wie geht 
Ihr momentan in der Mannschaft 
mit dieser Situation um?
Wir haben uns selbst in diese Lage 
gebracht. Es wird ein langer Weg, da 
unten wieder rauszukommen. Aber wir 

      „Wir müssen so 
sChnell Wie mögliCh da 
unten rausKommen!“

..

Heim-Interview
Philipp Tschauner

Philipp Tschauner ist der 
einzige Kiezkicker, der 
bei allen Spielen von der 
ersten bis zur letzten 
Minute auf dem Platz 
stand. Mit ihm sprachen 
wir über die aktuelle 
Situation, den anstehen-
den Gegner und die 
Fans im Rücken.

müssen schauen, dass uns das so schnell 
wie möglich gelingt. Wir haben heute 
ein ganz wichtiges Spiel vor der Brust. 
Gerade wenn man da unten drin steht, 
ist es enorm wichtig, dass man in den 
Heimspielen punktet. 

Du kennst Dich mit dem Abstiegs-
kampf aus. Vor zwei Jahren wart 
Ihr in einer ähnlichen Situation 
wie jetzt. Was kannst Du auf die 
jetzige Lage übertragen?
Die Situation von damals ist wirklich 
sehr ähnlich. Wir haben uns damals 
auch relativ früh dazu entschlossen, 
dass es für den Rest der Saison nur noch 
darum geht, die Klasse zu halten. 
Genau wie jetzt sind wir auch damals 
nicht gut in die Saison gestartet, haben 
uns dann da unten festgespielt. Wir 
haben damals auch gemerkt, wie 
schwer es ist, sich da wieder rauszu-
kämpfen. Genau so ist die Situation im 
Moment auch. Wir müssen schauen, 
dass wir punkten, egal wie! Dazu müs-
sen wir keinen schönen Fußball spielen. 
Ab jetzt zählen nur noch Punkte. 

Jetzt steht das Heimspiel gegen 
den 1. FC Kaiserslautern an. Im 
vergangenen Jahr musstest Du 
gegen den FCK verletzt ausge-
wechselt werden, in der 97. Minu-
te erzielte Lautern mit der letzten 
Aktion das Siegtor. Wie sind 
Deine Erinnerungen an das Spiel?
Es war ein Spiel, vor dem wir uns 
ganz viel vorgenommen hatten. Mit 
einem Sieg hätten wir vorne nochmal 
angreifen können. Durch den Aus-
gang der Partie und durch meine 
Verletzung war es dann natürlich ein 
richtig heftiger Dämpfer. Für mich 
persönlich war es auch nicht schön, 
verletzt ausgewechselt werden zu 
müssen. Deshalb habe ich keine schö-
nen Erinnerungen. Ich hoffe, dass wir 
nach dem Spiel am Sonntag bessere 
Erinnerungen an die Begegnung mit 
Kaiserslautern haben werden.

In den Partien gegen Kaiserslau-
tern war immer gut was los. Die 

„Roten Teufel“ gehen als Favo-
rit in das Spiel, Ihr steht zu 
Hause gehörig unter Druck. Was 
erwartest Du für ein Spiel?
Es wird ein sehr sehr schweres Spiel. 
Lautern hat eine sehr starke Truppe. 
Sie spielen bislang eine konstante Sai-
son und haben sicherlich auch die 
Chance, oben nochmal anzugreifen 
und vielleicht sogar aufzusteigen. 

Was müsst Ihr heute in die Waag-
schale werfen, um die Punkte am 
Millerntor zu behalten?
Wir müssen uns auf uns konzentrie-
ren und auf dem Platz das zeigen, 
was wir uns vorgenommen haben. 
Wir sind unseren heimischen Fans 
einiges schuldig und müssen die ver-
gangenen Spiele möglichst schnell 
vergessen machen.  Mit einer enga-
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gierten Leistung wollen wir dem 
Gegner zeigen, dass es für sie hier 
am Millerntor nichts zu holen gibt. 
Dafür brauchen wir eine enorme 
Leistungssteigerung und müssen 
eine andere Einstellung auf den 
Platz bringen. Daran haben wir 
unter der Woche hart gearbeitet. 

In Leipzig hattet Ihr einen 
enormen Rückhalt durch die 
mitgereisten Fans. Wie wichtig 
ist für Euch der Support durch 
die Fans in der aktuellen Situa-
tion? 
Den Fans gehören mein allergrößter 
Respekt und meine Anerkennung. 
Ich wusste, dass es einigen sicherlich 
schwer gefallen ist, mit nach Leipzig 
zu fahren. Ich glaube, dass sie 
genau das richtige Gespür für uns 
haben. Wenn man sieht, wie viele 
Menschen mit nach Leipzig gekom-
men sind, trotz dieser Diskussion im 
Vorfeld der Partie, dann sieht man 
einfach wie sie zu 1.000 Prozent 
hinter der Mannschaft stehen. Ich 
spiele jetzt seit vier Jahren beim  
FC St. Pauli und es war bislang 
immer so, dass unsere Fans für die-
sen Verein gelebt haben. Wir als 
Mannschaft müssen jetzt endlich 
mal schauen, dass wir ihnen etwas 
zurückgeben und das auf dem Platz 
widerspiegeln, was sie auf den Rän-
gen für uns tun. Genau das muss 
jedem einzelnen Spieler in den Kopf 
gehen. Wir spielen für unsere Fans, 
denn das sind wir ihnen schuldig.  

Vielen Dank, Tschauni, für das 
Gespräch!         Interview: Anna Luisa Witt
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Will, Willi Pohl GmbH & Co. KG, Henning Wittenberg, Witthöft Immoblien GmbH, Tjark H. Woydt, WRAGE Verpackungsgesellschaft, Wülfing Zeuner Rechel Rechtsanwälte Partnerschaft, Wüstenrot & Württembergische, ZytoService 
Deutschland GmbH

Ehrenwerte Gesellschaft
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Moin Willi, letzte Saison bist Du 
zum ersten Mal am Millerntor 
aufgelaufen. Lautern gewann in 
der 97. Minute mit 3:2. Das war 
der Wahnsinn oder?
Natürlich war das ein besonderes 
Spiel! Am Millerntor herrscht immer 
eine außergewöhnliche Stimmung und 
nach dem Spielverlauf waren die Emo-
tionen nochmal ein wenig aufgewühl-
ter als sonst. Dass wir uns so spät noch 
über den Sieg freuen konnten, war in 
der Tat der Wahnsinn.

Dich hat es in der 90. Minute mit 
Gelb-Rot erwischt. Da stand es 
noch 2:2. In der Nachspielzeit 
bist Du zwischen Spielertunnel 
und Eckfahne auf und ab getigert. 
Was ging Dir da durch den Kopf?
Das waren sehr emotionale Minuten. 
Der FC St. Pauli hatte noch eine Rie-
senchance, dann hatten wir unserer-
seits auch noch eine riesige Chance, 
die nicht reinging. Da hatte ich mich 
schon auf das Unentschieden einge-
stellt und mir gedacht, dass wir den 
einen Punkt mitnehmen. Als wir dann 
doch noch das 3:2 gemacht haben, 
bin ich vor Freude fast durchgedreht. 
Das war sicherlich mal was anderes, 
bei so einem Spiel die letzten Minuten 
draußen zu verbringen. Aber oft muss 
ich so etwas nicht haben (lacht).

Du bist quasi mit dem FCK aufge-
wachsen. Welche Erinnerungen 
verknüpfst Du damit? 
Ich stand früher jahrelang in der Fan-
kurve und war dann auch mehrere 
Jahre als Balljunge an der Seitenlinie 
aktiv. Das größte Erlebnis dabei war 
sicherlich das Spiel am letzten Spieltag 
2008 gegen den 1. FC Köln, das legen-
däre „Herzblut-Finale“, als wir im Sai-
sonfinale den Gang in die Dritte Liga 
verhindern konnten. Auch dieses Spiel 
habe ich als Balljunge am Spielfeld-
rand miterlebt. Als Aktiver habe ich 
noch keinen Aufstieg oder gar Titel 
mitgemacht. Ich hoffe, dass wir das in 
der Zukunft ändern und dies dann 
mein persönliches FCK-Highlight wird.

Dominique Heintz, Tobias Sippel, 
Jean Zimmer, Steven Zellner. 
Das sind nur vier weitere Namen 
aus dem aktuellen FCK-Kader, 
die den Sprung aus der Jugend 
zu den Profis geschafft haben. 
Woher kommt diese Durchlässig-
keit bei Euch?

Er wurde in Kaiserslau-
tern geboren und trägt 
seit 1997 das FCK- 
Trikot. Im Alter von 
gerade einmal 22 Jah-
ren ist Willi Orban 
schon eine Identifikati-
onsfigur bei den Pfäl-
zern. Wir sprachen mit 
dem Innenverteidiger 
unter anderem über 
seine Premiere am  
Millerntor, bei der er 
die turbulente Nach-
spielzeit wegen eines 
Platzverweises von 
außen miterleben  
musste.

nimmt man aus solchen KO-
Spielen mit?
Die Spiele waren eine Riesenerfah-
rung und wirklich nicht einfach. Gera-
de auch die öffentliche Diskussion um 
das Duell des „Traditionsvereins“ 
gegen einen sogenannten „Plastik-
club“ hat zum ganzen Drumherum 
sicherlich beigetragen. Unsere Fans 
waren sehr emotional und es stand 
viel auf dem Spiel. Ich habe in dieser 
Situation versucht, mich dennoch ganz 
auf das Fußballspielen zu konzentrie-
ren. Wir haben unser Bestes gegeben, 
aber leider hat es unter dem Strich 
nicht ganz gereicht, um aufzusteigen. 
Der mentale Druck und die mediale 
Präsenz haben einen jungen Spieler 
wie mich aber sicherlich geprägt und 
dazu beigetragen, weiter zu reifen. 

Vor kurzem hast Du in der deut-
schen U21-Nationalmannschaft 
debütiert. Warst Du über Horst 
Hrubeschs Anruf überrascht?
Ich wurde vorher schon ein wenig 
„vorgewarnt“ von meinen Mitspie-
lern, die schon länger bei der U21 
dabei sind (lacht). Auch vor unserem 
Spiel in Leipzig gab es nochmal Anzei-
chen, dass ich vielleicht eingeladen 
werden würde. Daher war ich bei der 
eigentlichen Nominierung dann nicht 
mehr ganz so überrascht, aber 
gefreut habe ich mich natürlich trotz-
dem riesig!

Die U21-EM, die 2015 in Tschechi-
en stattfindet, dürfte sicher ein 
Ziel für Dich sein, oder?
Mein Fokus liegt erst einmal auf dem 

Das ist der Verdienst einer guten 
Jugendarbeit, die im Nachwuchsleis-
tungszentrum betrieben wird. In den 
vergangenen Jahren hat sich dort auch 
nochmals alles professionalisiert. Auch 
die Planungen für den weiteren Ausbau 
sind ein klares Zeichen dafür, dass man 
beim FCK in diesem Bereich noch weite-
re Schritte nach vorne gehen möchte. 
Man sieht schon, dass die ersten Früchte 
dieser Arbeit geerntet werden können 
und sich immer mehr Nachwuchsspieler 
im Profibereich etablieren können.

Bevor Du bei den Profis so rich-
tig durchstarten konntest, stand 
erst noch das Abi an. Bio soll 
nicht so Deine Stärke gewesen 
sein. Wie lief es unterm Strich?
Das war mit der Doppelbelastung von 
Schule und Fußball nicht immer eine 
einfache Situation. Ich habe viele 
Stunden verpasst, die ich privat nach-
holen musste. Die Schule ist mir da 
aber auch sehr entgegengekommen, 
so dass am Ende alles gut über die 
Bühne ging und ich auch in Bio zehn 
Punkte im schriftlichen Abi hatte, 
soweit ich mich erinnern kann. Von 
daher war das unterm Strich eine 
runde Sache und es war mir auch 
wichtig, dass ich die Schule gut 
abschließe.

Kaum hattest Du den Sprung in 
den Seniorenbereich geschafft, 
warst Du 2013 in einer beson-
deren Situation gefordert: Die 
Relegationsspiele gegen Hoffen-
heim kann mal wohl nicht mit 
dem Ligaalltag vergleichen. Was 

Gäste-Interview
Willi Orban

Foto: 1. FC 
Kaiserslautern

  „das Waren 
emotionale
  minuten“

FCK, da muss ich meine Leistung 
bringen. Und wenn die stimmt, würde 
ich natürlich auch gerne mit zur Euro-
pameisterschaft fahren. Aber ich 
sehe das eher als Bonus.

Auch in der laufenden Saison 
mischt der FCK in der Spitzen-
gruppe mit. Was fehlte Euch 
zuletzt für den Aufstieg?
Am Ende hat gar nicht so viel. Da sind 
es manchmal Nuancen, die dann den 
Unterschied ausmachen. Auch in die-
sem Jahr ist es wieder so, dass die 2. 
Liga brutal eng ist. Mit einem oder 
zwei Siegen kann man schnell ein 
paar Plätze nach oben rutschen und 
genauso kann es aber auch einige 
Plätze nach unten gehen. Von daher 
gilt es jetzt, bis zur Winterpause mög-
lichst viele Punkte einzufahren, um 
dann mit einer guten Vorbereitung 
gestärkt in die Rückrunde zu gehen.

Und abschließend: Was für ein 
Spiel dürfen wir heute erwar-
ten?
Ich freue mich auf eine super Stim-
mung, es ist immer ein Highlight, am 
Millerntor zu spielen, auch wenn wir 
die Atmosphäre vom Betzenberg 
gewohnt sind. Auch wenn St. Pauli 
momentan vielleicht eine bisschen 
schwierigere Situation durchmacht, 
müssen wir uns auf uns selbst kon-
zentrieren. Wenn wir unser Spiel 
durchziehen, können wir auch auf St. 
Pauli erfolgreich sein.

Danke für das Gespräch, Willi.           
Interview: Jörn Kreuzer

Onlinedruck für B2B
Als individueller Druckdienstleister
haben wir uns in den letzten Jahren be-
währt - spezialisiert auf die Bedürfnisse
von Geschäftskunden und Wiederver-
käufern. Wir bieten Ihnen persönliche
Beratung, individuelle Bearbeitung
Ihrer Anfragen und Bestellungen (per
Mail, Fax, Telefon oder Online) in allen
Bereichen des Drucks wie z. B.
• Zeitungsdruck / Beilagendruck
• Geschäftsdruck
• Formulardruck
• Werbedruck
• Großformatdigitaldruck
• Gastronomiedrucksachen, uvm.

MegaDruck.de Produktions- & Vertriebs GmbH
Eichendorffstraße 34 b | 26655 Westerstede

Telefon +49 (0) 4488 52540-0
vertrieb@megadruck.de | www.megadruck.de
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Pinnwand

Montag-Donnerstag 7:00 - 3:00 Freitag                       7:00 - 5:00Samstag                    9:00 - 5:00 Sonntag / Feiertag   9:00 - 2:00www.kleine-pause.de

NEU: Eis aus 
eigener 

Herstellung

Wohlwillstrasse 37
20359 Hamburg
Tel. 040 - 430 14 03

...wir bringen Leben in Ihre Bewegung

Ausbildungen
an staatlich anerkannten Berufsfachschulen

Physiotherapie
Ergotherapie

Grone-Bildungszentrum für Gesundheits -
und Sozialberufe GmbH - gemeinnützig -

Überseering 5-7       22297 Hamburg
Tel. 040/63905314

und Bewegung in Ihr Leben...
www.grone.de/hh-geso

QWWWWWWWWWWWWWWWWWWWE 
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R T
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R T  
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Termine 2013:  24.05./ 21.06 / 26.07./ 10.08./ 20.09./ 18.10./ 22.11.      23.11./ 29.11/ 30.11./ 06.12./ 07.12./ 13.12./ 14.12./ 20.12./ 21.12.                                                                   – weitere Termine auf Anfrage

Störtebeker-
Seefahrergelage
Exklusiv 
bei uns:

 3 1/2 Std. Kreuzfahrt mit  riesigem, maritimem Programm6-Gänge-Menü mit kalten und warmen Speisen und Getränken inklusive

www.elbe-erlebnistoerns.de  
•  Tel.: 040-219 46 27 •

69,90 E
p.P.

stoerteb-80x40mm-2013.indd   1 30.01.2013   13:41:44 Uhr

Information und 
Anzeigenannahme:  

Andreas Kaiser, 
Tel. 040 - 765 89 53,  

andreas.kaiser@fcstpauli.com

Hier könnte  
Ihre Anzeige 

stehen.

IHR KÖNNT
     NAAACH
HAUSEE
FAAHREN...

Jetzt mit dem Promocode: 
14R9DE3915 für nur 9€ 
statt 19€ registrieren und 
15 Freiminuten geschenkt 
bekommen.

www.car2go.com/de/hamburg
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Nächstes Spiel: 
VfL Bochum

Vorspiel

        Peters 
Wundertüte

Manchmal erfreut Neururers Truppe die Fans mit einem regelrechten Offensiv-
feuerwerk, wie beim furiosen 5:1 gegen den FSV Frankfurt oder auch am ver-
gangenen Spieltag beim überzeugenden 4:0 gegen den VfR Aalen. An anderen 
Spieltagen wünschten sich die Bochumer Anhänger eher eine lochreiche Tribüne 
zum gepflegten Versinken, wie beim 1:5 gegen Heidenheim oder der 0:3-Heim-
klatsche gegen 1860 München.
Nach einem starken Saisonbeginn hat das seitdem herrschende Auf und Ab 
logischerweise einen Mittelfeldplatz als Konsequenz. Dazu spielten die Bochumer 
bereits sieben Mal Unentschieden. Gemeinsam mit Kaiserslautern ist das Liga-
spitze. Dabei hat Neururer mit Simon Terodde endlich einmal einen echten 
Topknipser im Kader. Zehn Tore in der Liga bisher, dazu drei Treffer bis zum 
Ausscheiden im DFB-Pokal für den 26-Jährigen können sich durchaus sehen 
lassen. Auch dank Terodde, der im Sommer von Union Berlin gekommen war, 
hat der VfL die zweitbeste Offensive der Liga. Doch den Sprung nach ganz oben 
hat der zwischenzeitliche Einbruch von sieben Spielen ohne Sieg und die immer 
wieder schwächelnde Defensive verhindert. Der Sieg gegen Aalen war zudem 
die erste gewonnene Heimpartie des VfL in dieser Spielzeit, zu wenig, um sich 
nachhaltig im Aufstiegsrennen zu platzieren. Am Höhepunkt der Negativserie 
begann sogar Kritik am eigentlich hochverehrten Neururer laut zu werden. Nach 
dem Aalen-Spiel ist diese vorerst verstummt. Die letzte Begegnung gegen 
Bochum am 21. Spieltag der vergangenen Saison verlor der FC St. Pauli am 
Millerntor mit 0:1 durch einen Treffer von Eyjolfsson, das Hinspiel in Bochum 
endete 2:2.                               Moritz Piehler

In diesem Herbst wissen 
die Zuschauer nie so 
genau, was sie zu sehen 
bekommen, wenn sie ein 
Spiel des VfL Bochum 
besuchen.

Freitag, 
5.12., 
18:30 Uhr

Stadion Rewirpower Stadion
Anschrift Castroper Straße 146, 44798 Bochum
Fassungsvermögen 29.299
Zuschauerschnitt 2014/2015 19.014
Entfernung vom Millerntor 354 km
Höhe über NN 100 m
Wurst 2,50 Euro
Bier Fiege, 0,3 l für 3,50 Euro
Gegnerische Hymne „Bochum“ (Herbert Grönemeyer)
Platzierung letzte Saison 15 

Info

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Für Personen unter 18 Jahren sind Sportwetten gesetzlich verboten. Glücksspiel

kann süchtig machen. Hilfe und Informationen erhalten Sie über die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung  

(BZgA). Kostenlose Hotline: 0800 1372700 und im Internet unter www.spielen-mit-verantwortung.de

                Offizielles Mitglied im 
HERZ  VON  ST. PAULI

Sei dabei – richtig tippen und gewinnen

Im Herz von St. Pauli!

Wir begrüßen die Roten Teufel im  Herz von St. Pauli und freuen uns auf ein heißes Spiel
 
Beweise, dass Du ein Profi bist, und sei jetzt beim kostenlosen  
FC St. Pauli -Tippspiel von HappyBet dabei. Als Tagessieger  
gewinnst Du zwei VIP-Tickets für das nächste Heimspiel.   
Nähere Informationen unter www.fcstpauli.com/happybet
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TOR
1 Philipp Heerwagen Ann-Katrin Perleberg

13 Philipp Tschauner 14 1260 529 gehalten: 57 % Milan Lüders
30 Robin Himmelmann Maik Fischer

ABWEHR
3 Lasse Sobiech 11 990 695 532 115 9 2 213 68 32 7 5 Jörg Fritzemeier
4 Philipp Ziereis 9 810 525 381 80 1 146 60 40 16 6 Heiko Lübberstedt
8 Bernd Nehrig 3 1 252 152 100 25 3 49 57 43 4 1 Stefan Kostrewa

15 Daniel Buballa 6 540 389 223 58 1 129 54 46 7 Andreas Petersen
16 Markus Thorandt 2 180 128 106 23 37 60 40 2 2 Patrick Miez
20 Sebastian Schachten 6 540 346 187 73 7 107 49 51 7 3 Andrea Dengler
23 Marcel Halstenberg 1 90 55 35 20 21 48 52 2 Steffen Ehlert
26 Sören Gonther 7 1 585 386 289 54 4 1 102 63 37 10 1 Franz Steinberger
27 Jan-Philipp Kalla 4 2 351 242 162 40 3 89 61 39 5 Uwe Becker
34 Andrej Startsev 6 1 1 444 260 153 45 71 45 55 5
35 Tjorben Uphoff 1 1 1 1 1

MITTELFELD
5 Tom Trybull 2 1 149 167 147 9 31 42 58 3 A. Spiegel & K. Pohlers
6 Florian Kringe 5 1 4 272 170 130 28 5 1 46 30 70 3 Lutz Beck
7 Dennis Daube 14 5 3 829 548 399 82 11 2 1 190 46 54 13 Oliver Erdmann

10 Christopher Buchtmann 5 450 349 245 47 4 100 58 42 8 Leonard Brodersen
11 Marc Rzatkowski 13 2 4 962 516 269 104 25 3 313 45 55 25 3 Karsten Roigk
19 Enis Alushi 9 3 3 539 484 399 50 6 1 1 132 52 48 11 4 Dierk Schulz
22 Michael Görlitz 9 4 4 424 224 144 44 7 1 90 47 53 5 Stefan Haberlandt
25 Dennis Rosin
28 Bentley Baxter Bahn 1 1 45 19 9 6 1 16 56 44 1 Bastian Weidlich
29 Sebastian Maier 9 5 2 455 259 165 45 13 2 1 123 43 57 11 1 Martin Rother
31 Maurice Jerome Litka 1 1 9 5 3 2 50 50
36 Okan Kurt 8 2 5 502 369 324 51 2 112 41 59 10 2 Martin Rother

ANGRIFF
9 Christopher Nöthe 13 2 4 922 468 316 84 18 3 224 44 56 14 3 Andreas Luh

12 John Verhoek 12 7 1 645 216 125 58 16 2 188 42 58 15 3 Ulf Verboom
14 Ante Budimir 12 4 2 803 340 173 60 19 1 330 42 58 34 4 Justus und Olaf Rieck
18 Lennart Thy 12 4 2 781 622 411 130 11 1 228 50 50 3 Rainer Bohlmann
37 Kyoung-Rok Choi

TRAINER
TM Thomas Meggle Frank Schäfer & Julia Schäfer-Koch
TS Timo Schultz Carsten Brunke

MH Mathias Hain Martina Knöfel-Sandtmann
ST Thomas Stickroth

Spt. Datum Anstoß Paarung Erg. Torschützen Schiedsr. Zusch. Tab.
1. 2.8. 15:30 FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04 1:1 Morales (42.), Gonther (78.) Fritz 26.664 7
2. 8.8. 18:30 VfR Aalen : FC St. Pauli 2:0 Daghfous (13.), Junglas (70.) Gagelmann 9.583 15
3. 22.8. 18:30 FC St. Pauli : SV Sandhausen 2:1 Nöthe (5.), Gartler (23.), Sobiech (90.+2) Cortus 26.581 10
4. 1.9. 20:15 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli 3:0 Przybilko (21.), Korcsmar (23.), Trinks (52.) Schmidt 14.035 14
5. 14.9. 13:30 FC St. Pauli : 1860 München 1:2 Leonardo (21. FE), Verhoek (31.), Stark (45.+1) Kampka 27.892 16
6. 19.9. 18:30 Erzgebirge Aue : FC St. Pauli 3:0 Löning (41.), Benatelli (56.), Kortzorg (69.) Bandurski 9.400 17
7. 23.9. 17:30 FC St. Pauli : Eintracht Braunschweig 1:0 Sobiech (15.) Sippel 27.013 12
8. 28.9. 13:30 FSV Frankfurt : FC St. Pauli 3:3 Nöthe (32. FE), Rzatkowski (35.), Kauko (44.), Ziereis (58. ET), Grifo (62.), Daube (86.) Siebert 8.106 14
9. 4.10. 13:30 FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin 3:0 Nöthe (23. FE), Rzatkowski (73.), Verhoek (88.) Winkmann 29.063 10
10. 20.10. 20:15 Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli 1:0 Liendl (32.) Willenborg 36.255 12
11. 25.10. 13:00 FC St. Pauli : Karlsruher SC 0:4 Yamada (18., 89.), Hennings (31.), Alibaz (80.) Stegemann 28.029 16
12. 1.11. 13:00 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli 2:2 Rzatkowski (1.), Sylvestr (18., 87.), Maier (59.) Steinhaus 37.033 17
13. 8.11. 13:00 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim 0:3 Niederlechner (26., 31.), Lieperz (52.) Brand 22.884 17
14. 23.11. 13:30 RB Leipzig : FC St. Pauli 4:1 Poulsen (17.), Boyd (30., 53.), Alushi (46.), Verhoek (73. ET) Gräfe 38.660 17
15. 30.11. 13:30 FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern
16. 5.12. 18:30  VfL Bochum : FC St. Pauli
17. 14.12. 13:30 FC St. Pauli : SV Darmstadt 98
18. 17.12. 17:30 FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli
19. 20.12. 13:00 FC St. Pauli : VfR Aalen
20. 7.2. 13:00 SV Sandhausen : FC St. Pauli
21. 16.2. 20:15 FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth
22. 22.2. 1860 München : FC St. Pauli
23. 1.3. FC St. Pauli : Erzgebirge Aue
24. 8.3. Eintracht Braunschweig : FC St. Pauli
25. 15.3. FC St. Pauli : FSV Frankfurt
26. 22.3. 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli
27. 5.4. FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf
28. 12.4. Karlsruher SC : FC St. Pauli
29. 19.4. FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg
30. 26.4. 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli
31. 3.5. FC St. Pauli : RB Leipzig
32. 10.5. 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli
33. 17.5. 15:30 FC St. Pauli : VfL Bochum
34. 24.5. 15:30 SV Darmstadt 98 : FC St. Pauli

Statistik

Tourplan BE MINI.

MIN_Stadionmagazin_147_5x8mm_newsp.indd   1 05.09.11   10:32

1. FC 
Kaiserslautern
TOR

1 Tobias Sippel
22 Julian Pollersbeck
32 Marius Müller
ABWEHR

3 Tim Heubach
4 Willi Orban
7 Michael Schulze

13 Florian Riedel
17 André Fomitschow
31 Chris Löwe
33 Dominique Heintz
38 Michael Schindele
39 Jean Zimmer
MITTELFELD 

5 Kerem Demirbay
6 Alexander Ring

11 Ruben Yttergård Jenssen
16 Karim Matmour
19 Marcel Gaus
20 Kevin Stöger
26 Steven Zellner
28 Amin Younes
36 Manfred Osei Kwadwo
37 Markus Karl
ANGRIFF 

8 Stefan Mugoša
9 Srdjan Lakić

10 Philipp Hofmann
14 Sebastian Jacob
35 Jan-Lucas Dorow
Trainer: Kosta Runjaic
Co-Trainer:  Oliver Schäfer 

Ilija Gruew 
Gerry Ehrmann

facebook.com/captainmorgandeutschland

Stand: 3.11.2014
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LIGA-
PEGEL

Tabelle 2. Bundesliga 2014/15

Platz Verein Spiele s   u   n Tore Diff. Pkte
 1 FC Ingolstadt 04  14  7 6 1  22:11 11  27
 2 Fortuna Düsseldorf  14  6 7 1  24:15 9  25
 3 SV Darmstadt 98   14  6 6 2  20:12 8  24
 4 1. FC Heidenheim   14  6 5 3  27:15 12  23
 5 RB Leipzig  14  6 5 3  20:10 10  23
 6 Karlsruher SC  14  6 5 3  20:11 9  23
 7 Eintracht Braunschweig   14  7 2 5  23:17 6  23
 8 1. FC Kaiserslautern  14  5 7 2  19:15 4  22
 9 VfL Bochum  14  4 7 3  24:21 3  19
 10 SpVgg Greuther Fürth  14  5 4 5  22:22 0 19
 11 1. FC Nürnberg   14  5 2 7  16:25 -9  17
 12 1860 München  14  4 3 7  19:22 -3 15
 13 FSV Frankfurt  14  4 3 7  18:25 -7  15
 14 SV Sandhausen  14  4 3 7  11:21 -10  15
 15 1. FC Union Berlin  14  3 5 6  15:25 -10 14
 16 Erzgebirge Aue  14  3 3 8  13:21 -8  12
 17 FC St. Pauli  14  3 3 8  14:29 -15  12
 18 VfR Aalen  14  2 4 8  10:20 -10  10

Fr 28.11.  18:30 SpVgg Greuther Fürth - 1. FC Heidenheim -:- (-:-)  
   Erzgebirge Aue - 1. FC Union Berlin -:- (-:-)  
   SV Darmstadt 98 - Karlsruher SC -:- (-:-)  
Sa 29.11.  13:00 FC Ingolstadt 04 - VfL Bochum -:- (-:-)  
   VfR Aalen - Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)  
So 30.11. 13:30 1860 München - FSV Frankfurt -:- (-:-)  
   FC St. Pauli - 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)  
   SV Sandhausen - RB Leipzig -:- (-:-)  
Mo 1.12. 20:15 Eintracht Braunschweig - 1. FC Nürnberg -:- (-:-)

15. Spieltag 28.11. – 1.12.2014

Jetzt rede ich!
Gegengeraden-Gerd

Blitzdings

 Gerhard von der Gegengerade, 55, ist seit 1910  
Dauerkarten-Besitzer des FC St. Pauli. Gegen einen 
Gastauftritt als Außerirdischer in „Men in Black 1910“ 
hat er sich bereit erklärt, die VIVA ST. PAULI als Fußball-

Sachverständiger zu unterstützen.  

Mehr von Gerd und seiner Tante Kriemhild:
www.gegengeraden-gerd.de
facebook.com/gegengeradengerd
twitter.com/gg_gerd

Moin zusammen!

Wo wir gerade sowieso dabei sind, 
unser gemeinsames Wohnzimmer neu 
einzurichten, hab ich mir mal ein paar 
konstruktive Vorschläge überlegt. Ein-
mal natürlich wegen der ganzen Mise-
re jetzt gerade, aber auch sonst prak-
tisch.
Erstens: dynamischer Strafraum. 
Jedes Provinztheater hat einen 
absenkbaren Bühnenboden. Warum 
nicht das Millerntor? Ein Knopfdruck 
auf der Fernbedienung von Tschauni 
aus dem sicheren Fünfmeterraum 
(separater Schaltkreis), und schon ist 
kein Durchkommen mehr für Gegner 
und andere Quälgeister. (Bidde Mög-
lichkeit des Auffüllens mit Wasser 
prüfen, liebe Architekten. Ihr wisst 
schon, Burggraben-Style. Dann aber 
Zugbrücke für Tschauni nicht verges-
sen, der muss ja auch irgendwie raus-
kommen da.)
Zweitens: neue Lichtanlage mit 
„Blitzdings“-Funktion. Hab ich aus so 
nem Kinofilm, den Tante Kriemhild 
mir neulich erzählt hat. Da haben 

Hamburg   Pinneberg

Kopierer - Drucker - Scanner - Faxsysteme
Kostenanalyse - Dokumentenmanagement

Männer in schwarzen Anzügen Außer-
irdische gejagt, und wenn dabei was 
schiefging, wurde geblitzdingst, und 
alles war vergessen. Das wär doch 
was für uns! Einfach bei Anpfiff ein-
mal alle blitzdingsen (Spieler UND 
Fans natürlich), und das Spiel beginnt 
wieder bei 0.
Drittens: Einfüllstutzen für Tore. Kein 
Mensch würde seinen Kaffee im 
Strohhalm aufgießen. Da nimmt man 
natürlich nen Trichter für, geht ja 
sonst alles daneben. Und bei Toren 
soll das einfach so klappen? Nee, nee, 
da bin ich skeptisch. Ich sach: Her mit 
dem Tor-Trichter!
Viertens: elektrische Außenlinien. 
Also so ähnlich wie elektrische Außen-
spiegel, da kann man die Position ja 
auch jederzeit verändern. Muss ja 
keiner merken, aber ab und zu ne 
kleine Wanderbeule in der Spielfeld-
umrandung hat noch keinem gescha-
det. Wirkt Wunder gegen lästige Flü-
gelläufe und ist DER Geheimtipp für 
die Extraportion Ecken.

Fr 5.12.  18:30 Fortuna Düsseldorf - SV Sandhausen -:- (-:-)  
   VfL Bochum - FC St. Pauli -:- (-:-)  
   1. FC Heidenheim - VfR Aalen -:- (-:-)  
Sa 6.12. 13:00 1. FC Kaiserslautern - Erzgebirge Aue -:- (-:-)  
   SV Darmstadt 98 - SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)  
So 7.12.  13:30 Karlsruher SC - Eintracht Braunschweig -:- (-:-)  
    1. FC Union Berlin - FSV Frankfurt -:- (-:-)  
   RB Leipzig - FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)  
Mo 8.12. 20:15 1. FC Nürnberg - 1860 München -:- (-:-)

16. Spieltag 5.12. – 8.12.2014

Foto: Witters

Etwas fehlt...

Stand: 3.11.2014

Fünftens: Schlingrasen. Ich gebe zu, 
das Ding hier ist vielleicht ein bisschen 
unrealistischer als die anderen, aber 
ihr kennt doch diese Märchenfilme, 
wo irgendwelche verzauberten 
Gewächse plötzlich wie bescheuert 
loswuchern und Leute umschlingen? 
Warum kann unser Rasen das eigent-
lich nicht? Wäre doch der Hit, um den 
einen oder anderen Gegenspieler zu 
beschäftigen. Einfach mal bei der 
Agrarmafia nachfragen, die haben 
doch bestimmt ne passende Züchtung 
in der Schublade. Zu irgendwas muss 
der ganze Gen-Klimbim doch gut sein. 

So da habt ihr’s. Ist doch gar nicht so 
schwierig alles. Man kann natürlich 
auch das Oldschool-Ding mit „alle 
zusammen“, Roar und permanentem 
Toreschießen probieren, aber ich find’s 
immer gut, wenn man auch nen Plan B 
hat. Ab jetzt gewinnen immer wir!

Innovative Grüße, 
Euer Gerd

Im Kampf gegen den Durst
www.kgb-getraenke.de

Tel. 040 / 85 110 35
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Sky Film für 1 Jahr gratis.*
Erlebe jetzt St. Pauli immer live und wir schenken Dir das 

Film Paket mit den neuesten Blockbustern und aktuellsten 
Serienhighlights dazu. 

Jetzt unter sky.de/stpauli

*Buchbar ist das Sky Welt Paket mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) für mtl. € 16,90 oder Sky Welt + Fußball Bundesliga Paket + 
Sport Paket mit einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 23 Monaten) für mtl. € 29,90. Die zusätzliche einmalige Aktivierungsgebühr beträgt € 49, die 
Logistikpauschale € 12,90. Eine Anpassung bestehender Sky Abonnements auf dieses Angebot ist nicht möglich. Zusätzlich wird für die ersten 12 Monate das Film Paket kostenlos freigeschaltet. Die 
Freischaltung endet automatisch. Receiver: Zu jedem Abonnement stellt Sky einen HD-Receiver während der gesamten Laufzeit leihweise zur Verfügung. Die einmalige Servicepauschale i. H. v. € 99 
entfällt. Sky Go: Mit Sky Go können einzelne Inhalte des Abonnements über Web, iPad, iPhone oder Xbox 360 empfangen werden. Die sichtbaren Inhalte richten sich nach den abonnierten Paketen 
und der Verfügbarkeit auf dem Gerät. Für Xbox 360 und Geräte mit iOS5 oder älter steht nur ein eingeschränkter Funktionsumfang zur Verfügung (weitere Infos: skygo.de/faq). Für iPad und iPhone ist 
WiFi oder 3G erforderlich. Empfang nur in Deutschland und Österreich. Verlängerung: Wenn das Sky Abonnement nicht fristgerecht 2 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit gekündigt wird, verlängert 
es sich um weitere 12 Monate zu mtl. € 16,90 (Sky Welt) bzw. mtl. € 46,90 (Sky Welt + Fußball Bundesliga Paket + Sport Paket). Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 7.12.2014. Stand: 
November 2014. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring. Fotos: Muppets Most Wanted © Disney Enterprises, Inc.; The Return of 
the First Avenger © 2014 Marvel. All rights reserved; © picture alliance/Claus Bergman

Stadionheft_StPauli_208x308_sky.indd   1 17.11.14   13:25
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Jahreshauptversammlung und die beiden Niederla-
gen gegen Heidenheim und Leipzig. Auch auf Twitter 
weht momentan mitunter ein rauer Wind. Aber es 
hilft alles nix, wir müssen #allezusammen da unten 
wieder raus. Kommentiert das Heimspiel gegen Kai-
serslautern unter: #fcspfck. Forza #fcsp!

fcstpauli.tv

Twitter-Box

Flimmerkisten-News

#fcsp

Wir schenken Euch einen Monat die Abo-Gebühr! Das Ganze ist denkbar einfach: 
Wer jetzt ein Monatsabo abschließt, kann nicht nur alle Ligaspiele des Magischen 
FC kurz nach Abpfiff in voller Länge oder als Highlight-Bericht ansehen und ist 
bei Pressekonferenzen und Trainergesprächen immer im Bilde, sondern bekommt 
auch den zweiten Monat gratis dazu. Nach dem zweiten Monat verlängert sich 
das Abo dann automatisch um jeweils einen weiteren Monat für jeweils 4,95 Euro. 
Geht jetzt auf fcstpauli.tv und sichert Euch den Gratismonat! Trödeln sollte man 
allerdings nicht, denn die Aktion läuft nur noch bis Montagmorgen (1.12., 9 Uhr)!

1 monat 
     FCstPauli.tv 
Für lau

 @finetunesOke
Toller Support! Und es gilt dem Team weiter Mut zu machen. Auf 
geht‘s #fcsp Alle miteinander in schweren Zeiten!

 @moeliw
Ich hab das Spiel ja gestern nicht gesehen #infotweet #fcsp

 @webpiratz
Mrs. Webpiratz hat mir gerade mit Fußballverbot am Wochenen-
de gedroht! Das nenne ich Liebe #fcsp

 @Jolly_Jonas
Jetzt auf den Spielplatz. Bolzen mit Sohnemann. Ablenkung hilft. 
#fcsp

 @wlkstnhgn
„Und, wie findest du das neue Präsidium?“ „Schwanke zwischen 
OK und göttlich.“ #fcsp #fcspjhv 

 @KonBon
Ja, lief ja ganz entspannt, kurz und knapp dieses Jahr :-P 
#fcspjhv

 @Schuninio
Frau schraubt den Schrank weiter zusammen während ich  
#fcspfch gucke. Verdammt, warum darf sie immer die spaßigen 
Sachen machen?

 @fraunewman
Immerhin scheint hier die Sonne. #fcsp #fcspfch

Vereins-News
Jahreshauptversammlung

Keine Versandkosten innerhalb 
Deutschlands!

www.tvino.de/stpauli

Nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Litern. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 
18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz fi ndest Du unter www.tvino.de/datenschutz. Dein tvino.de ist 
eine Marke vom Hanseatischen Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Nikolas von Haugwitz, Gerd Stemmann, Anschrift: 
Hamburger Straße 14–20, 25436 Tornesch, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identifi kationsnr: DE 25 00 25 694. 

6 Flaschen 
inkl. St.-Pauli-Holzkiste 

statt  €  61,90

€ 49,-
FC ST.�PAULI   
FANKISTE

Nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Litern. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 

VIVA_StPauli_TVino_Fan-Kiste_Jolly_122_8x80_2_ET220814.indd   1 12.08.14   13:46

oKe göttliCh ist 
neuer Präsident 
des FC st. Pauli
Bei der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung des FC St. Pauli wurde Oke 
Göttlich zum neuen Präsidenten 
gewählt. 831 der 1064 stimmberech-
tigten Mitglieder gaben dem 38-Jäh-
rigen ihre Stimme. Göttlich folgt auf 
Stefan Orth, der nach rund vierein-
halb Jahren im Amt vom Aufsichtsrat 
des Vereins nicht noch einmal als 
Kandidat nominiert worden war. 
Neben Oke Göttlich wurden auch 
seine Vizepräsidenten Reinher Karl, 
Joachim Pawlik, Jochen Winand sowie 
Thomas Happe von der Mitgliederver-
sammlung gewählt. Sie folgen auf die 
bisherigen Vizepräsidenten Tjark 
Woydt, Dr. Bernd-Georg Spies, Jens 
Duve und Dr. Gernot Stenger.
„Ich freue mich sehr über das Ergeb-
nis der Wahl und darüber, dass die 
anwesenden Mitglieder uns die Chan-
ce geben, diesen neuen Weg einzu-
schlagen. Ich weiß, dass die Erwartun-
gen an mich und das neue Präsidium 
groß sind, da das alte Präsidium gute 
Arbeit geleistet hat. Ich werde alles 
geben und möchte dem FC St. Pauli 
bestmöglich dienen“, erklärte Oke 
Göttlich nach seiner Wahl.
Für den Aufsichtsrat, der ebenfalls 
neu besetzt werden musste, wurden 
folgende KandidatInnen gewählt: 
Sandra Schwedler (558 Stimmen), 
Roger Hasenbein (507 Stimmen), 
Gerrit Onken (475 Stimmen), Dr. Kai 
Scharff (340 Stimmen), Sönke Gold-
beck (287 Stimmen), Marcus Schulz 
(265 Stimmen), Karsten Meincke 
(223 Stimmen). Foto: Witters
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YOU’LL NEVER WALK ALONE.
FC St. Pauli, congstar und du.  
Ein Team auf dem Weg zum Sieg.
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Young Rebels
präsentiert: Neues vom Nachwuchs

so sPielte unser naCh-
WuChs im novemBer
Drei Wochen sind seit 
unserer letzten VIVA 
vergangenen und so ist 
bei unseren Nachwuch-
steams in den zurücklie-
genden 22 Tagen einiges 
passiert. In Feierlaune 
präsentierten sich zuletzt 
besonders unsere U16 
und U15, die all ihre 
Ligaspiele stets für sich 
entscheiden konnten.

Unsere U23 hat seit dem 2:0 gegen 
den Goslarer SC drei Partien absol-
viert. Zunächst stand das Gastspiel 
bei Eintracht Norderstedt an. Hier 
ging die Elf von Coach Remigius Elert 
früh in Führung – Erdogan Pini traf 
nach acht Minuten – musste sich am 
Ende jedoch mit 3:1 geschlagen 
geben. Ärgerlich: Der mehrfach mög-
liche Ausgleichstreffer sollte nicht 
gelingen, stattdessen entschied die 
Eintracht kurz vor Schluss das Spiel. 
Besser lief es dann im Heimspiel 
gegen den VfB Oldenburg. Dank 
einer starken Leistung siegte unsere 
U23 mit 4:2. Nico Empen brachte die 
Kiezkicker mit einem Doppelpack (9., 
21.) frühzeitig in Front. Kwasi Okyere 
Wriedt (51.) und Tjorben Uphoff (74.) 
legten für die Braun-Weißen nach. 
Pierre Merkel (61.) und Alessandro 
Ficara (89.) trafen für die Gäste. Sehr 
ärgerlich verlief das Gastspiel beim 
VfL Wolfsburg II, hier unterlagen die 
Braun-Weißen trotz guter Leistung 
und mehrerer guter Chancen, u.a. 
traf Wriedt nur die Latte (26.) und 
Pini nur den Pfosten (56.), mit 0:3. 
Am Sonnabend (29.11.) empfing 
unsere U23 den Lüneburger SK. Am 

Sonntag (7.12., 14 Uhr) tritt die Elert-
Elf, die Platz acht nach 18 Spieltagen 
innehat, beim SV Werder Bremen II 
an.

Unsere U19 stand zweimal in der 
Bundesliga Nord/Nordost auf dem 
Rasen. Gegen Schlusslicht SV Meppen 
taten sich die Braun-Weißen lange 
sehr schwer, ehe der zuvor einge-
wechselte Marian Kunze zwölf Minu-
ten vor dem Abpfiff den 1:0-Siegtref-
fer erzielen konnte. Coach Philipkow-
ski war zwar nicht mir der Leistung 
zufrieden, dafür aber mit den drei 
Punkten. Nach einem spielfreien 
Wochenende reiste unsere U19 in der 
Vorwoche zu RB Leipzig. Hier kassier-
ten die Kiezkicker eine ärgerliche 
2:3-Niederlage. Leipzig führte zur 
Pause mit 2:0, ehe Gillian Jurcher 
(46.) und Nico Empen (56.) trafen. 
Zwölf Minuten vor dem Schluss fiel 
dann das 2:3. Bitter: Leipzigs Becher 
bekam den Ball bei einem Befrei-
ungsschlag der Braun-Weißen so 
unglücklich an den Körper, dass die-
ser den Weg ins Netz fand. Am Sonn-
tag (30.11.) gastiert unsere U19, die 
nach elf Spieltagen auf einem star-

ken vierten Platz rangiert, zum 
nächsten Topspiel beim VfL Wolfs-
burg. Am Sonntag (7.12.) geht’s zu 
Hansa Rostock.

Nach dem wichtigen 3:0 beim 1. FC 
Magdeburg Anfang November konnte 
unsere U17 aus den letzten drei Par-
tien lediglich einen Zähler holen. 
Zunächst unterlag die Bargfrede-Elf 
dem HSV im Derby mit 0:2. Nach 
starker erster Halbzeit gingen die 
Gäste kurz nach der Pause per Dop-
pelschlag (42., 47.) in Führung und 
brachten diese über die Runden. 
Beim FC Energie Cottbus holten die 
Kiezkicker dann einen Zähler. Diesen 
sicherte Dominik Mahnke mit seinem 
Treffer in der Nachspielzeit. In der 
Vorwoche unterlag unsere U17 bei 
Holstein Kiel knapp mit 0:1. Am 
Sonnabend (29.11.) hatten die Braun-
Weißen, die zwei Zähler Vorsprung 
auf die Abstiegsränge haben, Ein-
tracht Braunschweig zu Gast. Am 
Sonntag (7.12., 11 Uhr) treten sie bei 
Tennis Borussia Berlin an.

Zwei Spiele, zwei Siege – so lautet 
die zurückliegende Bilanz unserer 

U16. Nach einem spielfreien Wochen-
ende trat diese beim SC Victoria an 
und siegte am Ende mit 4:1. Julian 
Ulbricht (2), Nils von Salzen und 
Robin Meißner trafen für die Kiez-
kicker. Gegen den sehr defensiv auf-
tretenden USC Paloma entschied die 
Domingo-Elf die Partie dank der Tref-
fer von Jannik Mohr und Julian 
Ulbricht erst nach der Pause. Mit acht 
Siegen aus acht Spielen steht unsere 
U16 mit acht Zählern Vorsprung an 
der Tabellenspitze der Verbandsliga 
Hamburg.

Drei Spiele, drei Siege – das ist die 
erfolgreiche Bilanz unserer U15 im 
November. Dem 3:1 gegen Eintracht 
Norderstedt (Tore: 2x Sidnei Djalo 
Balo, Sulieman Omar) folgte ein 1:0 im 
Spitzenspiel gegen Werder Bremen. 
Den Siegtreffer erzielte Daniel Owusu 
elf Minuten nach dem Seitenwechsel. 
Den dritten November-Dreier fuhr die 
Tuncay-Elf zuletzt beim 2:0 gegen den 
ATSV Sebaldsbrück (Tore: Jannes 
Wieckhoff, Jacob Münzner) ein. Am 
Sonntag (30.11.) ging unsere U15 als 
Tabellenführer ins letzte Ligaspiel des 
Jahres beim HSV.             hauke Brückner

FC St. Pauli Rabauken Die Kinderaktivitäten des FC St. Pauli

Ab sofort könnt Ihr wieder buchen!

Wir haben in den letzten Wochen flei-
ßig an den Terminen für das kom-
mende Fußballschulenjahr 2015 
gewerkelt und freuen uns, dass wie-
der zahlreiche (neue) Orte und Veran-
staltungen auf der Agenda stehen.
Täglich bieten wir von 9:30 Uhr bis  
16 Uhr ein interessantes und 
abwechslungsreiches Fußballtraining 
mit qualifizierten Trainern sowie die 
ein oder andere tolle Überraschung 
und ein warmes und leckeres Mittag-
essen inklusive Getränken an. 

Neben den Feldspielercamps gibt es 
ebenso einige Themencamps (Tor-
wartcamps, Mädchen-Camps und 
POWER-Camps für ältere Teilnehmer), 
sodass für alle Altersgruppen etwas 
dabei ist.
Ab 2015 werden die Trikots auch von 
unserem Ausrüster Hummel geliefert. 
Hierbei freuen wir uns, dass es ab 
sofort auch die Möglichkeit gibt, einen 
tollen FC St. Pauli-Fußball zusätzlich 
für 15 Euro oder auch Torwarthand-
schuhe bei den Torwartcamps für 30 
Euro zu kaufen.

Schau doch einfach mal auf unserer Homepage 
rabauken.fcstpauli.com vorbei und melde Dich für 
das Camp in Deiner Nähe an.
Wir freuen uns auf Dich!
Dein Rabauken-Team

PoweReD by:

FC St. PauLI RABauken

FussBallsChulentermine 
2015 online
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HUMMEL UND DIE UNVERWECHSELBAREN WINKEL - SEIT 1923

HUMMEL.NET
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KIEZHELDEN aktuell

Wir glauben an Dich und 
den Weihnachtsmann.
Vom 1. bis 24. Dezember 
öffnet der FC St. Pauli 
täglich einen Adventska-
lender der guten Taten, 
das heißt 24 Mal eine 
weihnachtliche Überra-
schung für Menschen, 
denen es nicht so gut 
geht, und Unterstützung 
bereits engagierter,  
sozialer Projekte.

Die Flutlichtmasten am Millerntor sind Geschichte. Doch Teile von ihnen leben wei-
ter im zukünftigen FC St. Pauli-Museum. Und auch vom Abschieds-BOLLzen unse-
res Museums-Paten mit der Nummer 17 ist etwas geblieben ...

   der Kiezhelden-
adventsKalender
          Kommt

FlutliCht und 
versteigerung

Ab dem 1. Dezember wird KIEZHEL-
DEN jeden Tag um 9 Uhr morgens auf 
fcstpauli.com und kiezhelden.
com ein Angebot für Jung und Alt 
anbieten, welches am selben Tag 
stattfinden wird. Wie es Adventska-
lender so an sich haben, erfährt man 
erst morgens, was man nachmittags 
erleben kann. „Sterntaler“ – Das 
Märchen vom Geben und Nehmen, 
diente als Inspiration und wird gleich 
zu Beginn des Dezembers auch eine 
gewichtige Rolle spielen. Denn neben 
Aktionen, bei denen KIEZHELDEN 
etwas gibt, wollen wir in Kooperation 
mit Deutschlands größter Online-
Spendenplattform betterplace.org 
Fans und Freunde des FC St. Pauli zum 
Geben animieren.
 „Wir wollen mit dieser Aktion aktive 
Hilfe leisten und Kindern und Erwach-
senen täglich etwas schenken. Gleich-
zeitig wollen wir aber auch diejenigen 
motivieren, denen es besser geht, 
selber etwas Gutes zu tun. Daher sind 
außerdem Aktivitäten und Projekte 
hinter einigen Kalendertürchen ver-
steckt, bei denen man sich selbst 
engagieren kann – Was genau hinter 
den Türchen steckt, erfährt man aber 

Und zwar mehrere hochwertige Skateboards mit „Boller“-Motiv 
und persönlichem Autogramm, ebenfalls handsignierte Boll-
Biografien und Plakate mit (fast) allen Unterschriften von Bollers 
„Höllenhunden“ – in dieser Zusammensetzung eine seltene 
Gelegenheit! 
Ihr könnt eines dieser Stücke ersteigern – und mit den Erlösen 
helfen, ein Museum zu bauen, wie es die Welt noch nicht gesehen 
hat! Auf blog.1910-museum.de findet Ihr die Links zu den 
einzelnen Auktionen. Wir danken Fabian Boll, den Stiftern und 
allen, die mitbieten und von der Aktion erzählen!
Ebenfalls bei uns im Blog findet Ihr die Berichte unseres Mitglieds 
Olaf Bartsch über die „Retter“-Aktion für Teile der Flutlicht-
Anlage und der Nordkurve. Schaut doch mal rein!
Und vor und nach dem Spiel freuen wir uns wie immer, 
Euch am 1910-Container auf dem „Süd“-Vorplatz zu 
sehen. Bis dann! Euer 1910eV-Team

erst am Morgen des jeweiligen Tages“, 
so Oke Göttlich, Präsident des  
FC St.Pauli. 
„Wir arbeiten bereits seit zwei Jahren 
mit dem FC St. Pauli zusammen, um 
gemeinsam auf kiezhelden.com 

mehr Engagement in Hamburg zu 
ermöglichen. Spendenkampagnen 
verlagern sich zunehmend ins Inter-
net; die Ice Bucket Challenge war 
hierfür ein gutes Beispiel. Mit dem 
Adventskalender sprechen wir junge 
Menschen genau da an, wo sie sich 
aufhalten: online und in sozialen 
Medien. Und genau hier wollen wir 
mithelfen“, ergänzt Christian Kraus, 
Vorstand von betterplace.org.
KIEZHELDEN wird ermöglicht durch 
das Engagement von RELENTLESS 
ENERGY. Seit dem Startschuss im 
Sommer 2013 konnte KIEZHELDEN 
unzählige Projekte, in Form von Sach-
spenden, Kommunikation und Orga-

nisation unterstützen und sammelte 
über seine Plattform kiezhelden.com 
weit über 100.000 Euro für den guten 
Zweck ein.
Um die Adventskalender-Aktionen 
durchführen zu können, kooperiert 
KIEZHELDEN täglich mit unterschiedli-
chen Unternehmen wie UFA Sports, 
Oetinger-Verlag, Generali Versiche-
rung, Sparda Bank, Rindermarkthalle 
St.Pauli, Orizon Personaldienstlei-
tung, Roy Robson, Hummel, MINI, 
pflanzmich.de und Köster Marine 
Proteins. 
Also denkt dran, jeden Tag um 9 Uhr 
auf fcstpauli.com und kiezhelden.
com nachschauen und mitmachen!

UNSERE AMATEURE. ECHTE PROFIS.

Jürgen, Platzwart beim FC Bergwacht Berzbuir. Einer von 1,7 Millionen
Ehrenamtlichen, die jeden Tag dafür sorgen, dass der Ball im Spiel bleibt.
Mehr über Jürgen und den Amateurfußball in Deutschland auf kampagne.dfb.de

DANKE ANS
EHRENAMT!
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Auf dem Weg zum FC St. Pauli Museum

Fotos: O. Bartsch/S. Störmer
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Termine für  
St. Paulianer

VIVA-KalenderKurz notiert
„Die Depression aus der verstaubten Ecke holen“
Nach dem Freitod von Michel Dannenfelser, einem Mitglied der aktiven Fanszene, 
hat sich im Umfeld des Vereins einiges bewegt. In den letzten Monaten wurde 
deshalb unter anderem auch die Initiative St. Depri gegründet. Sie soll Anlaufstel-
le für Leute sein, die an Depressionen leiden. Aber auch für Angehörige von 
Betroffenen, vermeintlich oder ehemalig Depressiven wollen die Initiatoren ein 
offenes Ohr haben und Ansprechpartner sein.   
Jeden dritten Donnerstag im Monat findet im Fanladen ein Stammtisch statt, an 
dem Ärzte, Psychiater und Psychologen Vorträge über verschiedene Aspekte der 
Krankheit halten und in der anschließenden Gesprächsrunde für Fragen, Ängste 
und Sorgen zur Seite stehen. „Wir wollen die Depression aus der verstaubten Ecke 
holen und auf die Krankheit aufmerksam machen“, so Tanja Paul, eine der 
Gründerinnen von St. Depri. Mit Plakaten, auf denen Erkrankte sich „outen“, 
wollen sie in die Öffentlichkeit treten und anderen Betroffenen Mut machen, sich 
nicht zu verkriechen. 
Der erste Stammtisch findet am Donnerstag (18.12., 19:30 Uhr) im Fanladen 
statt. Wer bis dahin Fragen zum Thema Depression hat, kann sich gerne jetzt 
schon an info@st-depri.de wenden. 

Kein Vergeben, kein Vergessen
Donnerstag, 4. Dezember, 19 Uhr, Fanräume: Anders als ihre Eltern und ihre 
Schwester hat Esther Bejarano Auschwitz und die NS-Herrschaft überlebt. 
Ihr Buch „Erinnerungen – Vom Mädchenorchester in Auschwitz zur Rap-Band 
gegen Rechts“, aus dem sie am 4. Dezember bei uns lesen wird, ist 2013 
erschienen. Bitte kommt vorbei, hört Esther zu und diskutiert mit ihr!!!

Roller Derby Time 
Sonnabend, 6. Dezember, 18 Uhr: Saisonende! Der Sack wird zuge-

macht! Am Nikolaustag gibt es auf St. Pauli sportlich noch mal Rabatz. Die 
Hamburg Sea Gals treffen auf die Berlin Bombshells C. St. Pauli Roller Derby 
tritt auf und teilt aus. Frauenpower trifft Pogo, rasant unterwegs auf Roller 
Skates. Anpfiff ist um 18 Uhr in der Sporthalle an der Budapester Straße 
58. Tickets gibt es im Vorverkauf auf der Website der Harborgirls (6,50 Euro) 
und an der Abendkasse (7,50 Euro). 
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Fanladen-News

auF naCh BoChum
Zum Auswärtsspiel am Freitag (5.12., 18.30 Uhr) in Bochum fahren 
wir mit Bussen. Zusätzlich bieten wir eine Bahngruppenfahrt an. 
Abfahrt der Busse ist um 11 Uhr an der Ecke Gegengerade/Südkurve. Zurück in 
Hamburg sind wir (je nach Verkehrslage) gegen 1 Uhr des nächsten Tages.
Abfahrtszeiten der Bahngruppenfahrt: IC 2311 ab Hamburg-HBF 12.46 Uhr 
(Gleis 14). Ankunft in Bochum HBF 15.47 Uhr. Rückfahrt: ICE 514 ab Bochum HBF 
21.10 Uhr (Gleis 6). Ankunft in HH-HBF um 0.15 Uhr.  Der Fahrpreis für die 
Busse beträgt 30 Euro und 26 Euro für AFM-Mitglieder. Der Fahrpreis 
für die ICE-Gruppenfahrt beträgt 57 Euro und für AFM-Mitglieder 48 
Euro. Eintrittspreise in Bochum: Stehplatz Gäste: 14,50 Euro, Stehplatz 
Gäste ermäßigt: 11 Euro, Sitzplatz Gäste: 32 Euro.

Wir begrüßen unsere neue Kollegin Romy Meier im Team und freuen 
uns auf die Zusammenarbeit!

Öffnungszeiten: Dienstags bis freitags von 15 bis 19 Uhr sowie vor und nach 
den Heimspielen der Profis.
Fanladen St. Pauli, Heiligengeistfeld 1A, 20359 Hamburg, Tel. 4396961, 
Fax. 4305119, info@stpauli-fanladen.de
www.stpauli-fanladen.de und facebook.com/fanladen

IN LIEBE
KARSTEN, HENDRIK, ROY, MICHI, FRANK UND VIELE VIELE ANDERE

Mit freundlicher Unterstützung von:

Weitere Infos und Anmeldung: 
www.hinzundkunzt-kicker turnier.de

Sa., 08. 02. 2015
ab 11:00 Uhr
Ballsaal des FC St. Pauli

Star tgebühr :  pro Spieler bis 16 Jahre 10,– =C  

pro Spieler ab 17 Jahre 20,– =C
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